
Jahre emerkbar gemacht hat, 1st eıne Konzen-
ratıon des Reichtums un: eıne starke Vermeh-Hatton
rung internationaler Gesellschatten und Banken.
Dıiese großen Unternehmen verlagerten KapitalAnalyse der iın Länder, 1n denen die Arbeitskräfte bıllıger, die

Jugendarbeitslosigkeıt un: der Umsatzsteuern nıedriger und dıe Normen für
den Umweltschutz geringfügıiger11. Und als

Zukunftsaussichten auf dem Drittes hat CS eıne Gewichtsverlagerung VO

Fertigungssektor den InformationsbranchenArbeıitsmarkt bezogen aut gegeben, die Tausende VO  e Facharbeıitern aus

dem Arbeitsleben herauszog, während der tech-das Fallbeispiel Kanada
nologische Fortschritt menschliche Arbeitskräf-

verdrängte und ZUuUr Schliefßung zahlreicher
Unternehmen tührte Dazu kam eıne zunehmen-
de Konkurrenz AuUusSs Ländern der Dritten Welt,;

Unbeschadet der Tatsache, da{fß 1er das Problem die Massenentlassungen ın bestimmten Indu-
der Jugendarbeitslosigkeit den so7z1ı1alen striezweıgen, W1€e etwa in der Textilindustrie,
Problemen Kanadas vermutlıch ZuUur «Nummer 1» tührte
geworden ist, 1st ınnerhalb der Gesellschaft bıs- Diese Sıtuation hat sıch och verschärft durch
her och eın Konsens ber eiınen Weg erreicht die Reaktion der Regierung (auf allen Ebenen)
worden, W1e INan die unerträglichen Auswirkun- un des privaten Sektors. Die Regierungen ha-
sCH dieses Phänomens mildern annn ben sıch schwer verschuldet be1 den kommen-

Um einer richtigen Einschätzung darüber den Generationen, die Kanadıier VOT den
schlimmsten Auswirkungen dieser Entwicklun-gelangen, W1e€e tiefgreifend seiınem Wesen nach

das Problem der Jugendarbeıitslosigkeit 1n Kana- SCH schützen. Überdies haben S1E in bestimm-
da ist, dürtte es wichtig se1ın, daß zunächst eın ten Industriezweıigen den Protektionismus BC-
kurzer Überblick ber die wirtschattlichen Be- Ördert un: damıt die individuelle unternehmerı-
dingungen gegeben wiırd, die in ıhrem Zusam- sche Fähigkeit geschwächt. Die beherrschende
menwirken AaZu geführt haben, da{ß sowohl das Philosophıie diesen Wandlungen gegenüber be-
Problem selbst als auch seıne Auswirkungen 1M stand für dıe Regierung darın, Taktiken Zur

Bewulßftsein der Kanadier dramatische Dımen- Bekämpfung der Inflation entwickeln oder
s1ıonen ANSCHOMMCN haben geduldig darauf warten, da{ß die amerıkanı-

sche Wirtschaft in zunehmendem Maiß 1ın Kanada
investierte.Dıie Wirtschaft Unglücklicherweise stellt die menschliche ÄAr-

In Kanada WI1€e in den übrigen kapitalistischen beit keıine grundlegende Varıiable ın dieser Art
Gesellschaften des estens geht CS mıt der Ge- Gleichung dar Der priıvate Sektor hat VOT allem
samtheıt der aut der Industrie autbauenden Wırt- muıt Fusionierungen reagıert: Gesundschrump-
schaftsstrukturen, die Z Wohle aller Bürger fung ZUT: Verbesserung der Wettbewerbstähig-
dienen sollen, bergab. ine kurze Schilderung eıt un: der Ertragslage oder Verlegung aut
der Faktoren, dıe diesen Niedergang verursacht wirtschaftlich yünstiıgere Standorte. In manchen

Kreıisen der kanadıschen Gesellschatt ebt diehaben, vermag Licht 1n die komplexe Sıtuation
bringen und einıge Anregungen für der Er- töriıchte Hoffnung, das Geschäft se1 der Motor

NCUCFUNG dienende Lösungen vermitteln, de- der Wırtschatt (allzustarke Einmischung des
Icecn die Praktiker bedürten, die Aus- Staates sel einer der Hauptgründe unseceTreT! wiırt-

schatftlıchen Nöte und Sorgen), und jeder Schrittwirkungen des wiırtschaftlichen Niederganges
eın Gegengewicht schatten. ZUr Umsatzförderung wırd begrüßt.

Zunächst eiınmal 1st dıe kanadısche Wıirtschaftt W)as mMag bestentalls den wirtschaftlichen Er-
abhängig SCWESCH VO billıgen, sıch nıchtu- trag steigern und das Problem 1n eiınem gewiıssen
ernden Rohstofften, w1e dem Ol, dessen Preıse in Umftang entschärten. Es berührt ındessen nıcht
den trühen siebziger Jahren steigen begannen. die grundlegende rage der Schaffung VO Ar-

Der Zzweıte Faktor, der sıch 1in den Volkswirt- beıtsplätzen noch führt CS solche NnNeUEC Arbeits-
schaften des estens während der etzten 7Ö plätze den Armen, den Behinderten oder L-
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WIC den and unsrer Gesellschaft Gedrängten sınd allgemeinen Tendenz zufolge diejeni1-
SCH MITL der geringsten Schulbildung (z die,
welche die Schule vOorzeıtg verlassen haben), die

den wirtschaftlich WENISCI entwickelten (e-Art und Umfang der Jugendarbeitslosigkeit bieten leben Dabej 1ST die Arbeitslosigkeıit
Im Mittelpunkt all dieser Wandlungen; denen der Eingeborenen-Jugend besonders akut, un:
sıch Gesellschaft gegenüber sıeht und der ıhre Rate lıegt dreimal höher als die der übrıgen
Verschiebung uUuNserer Vorstellungen und VWerte Jugendlichen
taucht bei den melisten Analytikern der Politik

Die Auswirkungenund Entscheidungsträgern uUuNnNseres Landes das
INassSıve Problem der Jugendarbeitslosigkeit auf Die sozıalen Unkosten anhaltenden struk-
Dıie Zahlen der VO  e} diesem Problem Betroffenen turellen Arbeitslosigkeit hohen Prozentsat-
vergrößern sıch noch durch die JUngCn Menschen Z.C5s beschäftigungsloser Jugendlicher bringt

Ende des Babybooms, die gerade ETZT das ohl die direkten und me(ßbaren Kosten des
gesellschaftliche un! wırtschattliche Gefüge Arbeitslosengeldes AaUS$S der Versicherung un! der
tegriert werden und aufgewachsen sınd der Unterstützung MITL sıch als auch den Verlust der
Vorstellung, Fortschritt SC der Normalzustand. Produktion, die zustandegekommen WAalLcC, hät-
Überdies hat der Anteıl der Frauen der Suche ten die arbeitslosen Jugendlichen eiINeE nutzbrin-
nach Arbeitsplätzen VO  - 38 %, aut 50 S ZUSC- gende Beschäftigung gehabt ine Unzahl VO  —-
NOMMeEN In diesem Jahr werden ebensovıele Untersuchungen und Artikeln aus eıt
Frauen WIC Männer bej den Hochschulinstituten macht autmerksam auf die zunehmende Selbst-
eingeschrıeben SsSCIN Und schließlich kamen 1967 mordquote den Betroffenen, die wachsen-
Sn der Einwanderer AaUus den Vereinigten Staa- de Kriminalıtät den Alkoholmißbrauch,
ten und AaUuS europäıischen Ländern, während die Drogensucht un: die seeliısche Belastung. Die
diese Zahl 1977 auf 47 %e gesunken 1ST be1 gleich- Mehrzahl der geNnannten Charakteristika wiırd

Steigerung der Einwanderung aus Län- dem chwund des Vertrauens der Jugend auf CN
ern der Drıtten Welt aut 53 / Dıe Kanadıier bessere Zukuntft Gestalt CISCHNCN Arbeits-
haben keine polıtıschen Mafßnahmen entwickelt, platzes Zur ast gelegt

diesen demographischen Verschiebungen Daneben läuft C1iN noch heimtückischer W11-

adäquater VWeıse begegnen kender und ungreifbarerer Vorgang, der die VO  en
Im März 1984 gab CS Kanada 541 000 Berufs MIt dieser Bevölkerungsgruppe

Arbeıtslose, VO  — denen 55/ 000 oder 216 1.% der Betfafßten alarmiert Das 1ST der Zynısmus, die
Altersgruppe der 15 24Jährigen angehörten Apathıe, die Hoffnungslosigkeit und (Gestört-
Der Prozentsatz der Arbeitslosen aut diese Asls heit, die CiINE chronische Arbeitslosigkeit hervor-
tersgruppe bezogen betrug 270 %” un: WAar da- bringt hne die soz1ıalen Kontakte, die EiINE
MmMi1t wesentlıiıch höher als der natiıonale Durch- sinnvolle Arbeit vermuttelt verlieren die ungcn
schnıitt tür alle Altersgruppen, der Z A A4aUS- Menschen jede Beziehung den Werten die
machte In Neutundland betrug der Prozentsatz MI ordentlichen Arbeitsplatz verknüpft
der Arbeitslosen AUS der Altersgruppe der sınd un gleiten schliefßlich ab die Randberei-
15 24Jährıgen 39 9 °% Neben diesen JUN- che der Gesellschaft
CN Menschen, die die amtlıche Kategorıe der Als Reaktion auf diese unerträgliche Krıisens1i-
«Arbeitslosen» einbezogen sınd o1bt Cc5 C1INEC uatiıon würde INan normalerweiıse iırgendeine
beträchtliche Anzahl verborgener oder mutlos Art polıtıscher Inıtiatıve VO seıten der Jugend
gewordener Arbeitsloser, die gar nıcht mehr erwarten och diese hat keiner iırgendwiıe
ach Arbeıitsplatz suchen Realistischere erheblichen VWeıse stattgefunden
Zahlenangaben legen dıe Annahme nahe, da{fß die Dagegen geben Jungst durchgeführte Erhe-
Anzahl der beschäftigungslosen Jugendlichen bungen und Umfragen erkennen, dafß INnan die
Kanada eher die 700 000 herum lıegt tatsächliche Quelle für dıe Notlage der arbeıtslo-

iıne allgemeine Analyse ZC1QL, dafß die Ar- scChHh‘ Jugendlichen erkannt hat Da SIC iıhnen
beitslosenraten bei den annern höher lıegen als selbst suchen 1ST DU Beispiel ıhrer
bei den Frauen, un: da{fß S1C be] den JUNSCH mangelnden Ausbildung un! Erfahrung Diese
Leuten von 270 24 Jahren och wachsen Die angestellten Untersuchungen tendieren dahın,
besonders VO der Arbeıitslosigkeit Betrottenen persönlıche Mängel als Gründe für ıhre mißliche
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«Canada Works» 1ıst eıne kurzfristige saisonbe-Lage geltend machen und keineswegs umfas-
sendere strukturelle Faktoren 1n Wirtschaft und dingte Maßnahme, mıiıt den unmıiıttelbaren
Gesellschatt. Das Resultat 1st eın passıver, indıv1ı- Auswirkungen der Rezession fertig werden.
dualıistischer Rückzug AUuUsSs der Gesellschatt. «Local Employment Assıstance aM Develop-
Dann aber wırd CS problematisch, WwWwenn InNnan ment (LEAD)» zielt auf eıne Vermehrung VO

Strategıen 1Ns Auge tassen will, diese Jungen Dauerarbeıitsplätzen ın Gemeıinden mıiıt eıner be-
Menschen der Lösung ıhrer eigenen Probleme sonders hohen chronischen Arbeitslosenzıitffer.

beteiligen. «Job Corps» 11l 1n ıhren beruflichen Chancen
besonders benachteilıgte Einzelpersonen durch
Vermittlung menschlicher un beruflicher Fä-Reaktıon der Regierung hıgkeıten «berufsfähig» machen. «Career AC=

Dıie verschiedenen Regierungen 1in Kanada haben CCcS5> hat die Auifgabe, Einzelpersonen eıner
eınen umfangreichen Komplex VO  am} Programmen Arbeitsertahrung verhelten durch Zahlung
aufgezogen, die darauf hinzıelen, Arbeıitsplätze VO Beihilten Arbeıitgeber.

schaffen, auszubilden un! beraten oder auf Darüber hınaus hat die Regierung ıhre Ar-
beıitsämter und eın weıtes Netz VO  — Intorma-alle möglichen anderen Arten den Arbeitslosen

helten. Im Etatjahr 1983—84 hat die Bundes- tionssystemen, die sıch durch das Land
regierung die I Miılliarden Dollar Zur Förde- hinziehen. uch die Provinzlalregierungen DC-
rung vVvon Arbeitsbeschaffungsprojektend ben Millionen aus für ıhre Arbeitsbeschaffungs-
sten der arbeitslosen Jugendlichen ausgegeben. dienste. (GGanz offensichtlich haben siıch die Re-
In der Provınz Ontar_i_o unterstützte die Regie- zjerungen Kanadas stark in der rage der Jugen-
rung Programme ZUuUr Überwindung der Jugend- darbeitslosigkeit engagıert und ansehnliche Mıt-
arbeitslosigkeit mMı1t zusätzlich RSN Miılliıonen tel eingesetzt, die Krankheitssymptome der
Dollar, ebenfalls 1m Etatjahr 1983 —84 Die (Ge- Krise ındern.
samtausgaben der Bundes-, Provinzıal- un:
Kommunalregierungen Z Unterstützung un: Erfolg der Bemühungen der RegierungFörderung der Beschäftigungslosen belıet sıch
auftf die schwindelerregende Summe VO Miıl- Allgemeın mufß 1INan SagcCch, da{fß einıge Vvon den
1arden Dollar ım Jahr, die gezielt für die arbeıts- Programmen un Strategıen, die VO  > der Regıe-
losen Jugendlichen eingesetzt wurden. rung entwickelt worden sınd, die beabsichtigten

Ziele erreicht haben och hat sıch eine ReiheDıie Programme der Bundesregierung lassen
sıch iın Z7Wel Hauptprojekte aufgliedern: das Na- VO  e Bedenken eingestellt, iınsotern das Problem
tionale Ausbildungsprogramm und die Arbeits- der Jugendarbeitlosigkeit ständig wachsen-
beschaffungsprogramme. Das Nationale Ausbil- der Miıttel ZUTr Dämpfung seıiner negatıven AÄAus-
dungsprogramm hauptsächlich für die wirkungen nıcht geringer geworden 1St.
Ausbildung 1ın Beschäftigungsbereichen, tür die iıne Reihe der genannten Bedenken un! FEın-
autf dem Arbeitsmarkt eiıne Nachfrage besteht, wände sınd 1ın eıner Studıe der «Ontarıo Manpo-

wer Commiss1on» tormulıiert werden. Die hıerund zielt darauf hın, die Grundausbildung, die
beruflichen Fähigkeiten, die Vorbereitung auf getroffenen Feststellungen lauten:
eınen Arbeitsplatz und die Handwerkslehre Weniger als 10 % der Bundes- und Provinzıal-

TOSTaMIMM für die Jugend berücksichtigen Juw1e€e die Sprachkenntnisse verbessern. Dane-
ben stehen Mıttel ZUuUTr Unterstützung der Arbeit7 gendliıche, die außerhalb des Bildungssystems
geber be1 der Arbeitnehmerfortbildung ZUr!r Ver- stehen;
fügung. Eın weıteres Programm, der «Skıills die Mehrzahl der Programme sıeht keine 1N-
Growth Fund» (Fonds tür die fachliche Weıter- ensıive Beratung, Bewertung und Förderung der
bıldung) stellt Kapıtal Zur Verfügung ZuUur Be- Arbeıtseignung VOT, WI1€e s$1e gerade für diejenıgen
schaffung VO  e} Einrichtungen und Ausrüstung, arbeıitslosen Jugendlichen als besonders notwen-
die eiıner Beschleunigung der tfachlichen Ausbil- dıg erachtet werden, die wirtschaftlich un: bzw
dung dienen. oder soz1ıal benachteilıgt sind;

Aut der anderen Seıte 1Dt CS vier Programme manche Programme (namentlıch die VO der
ZUur Beschaffung VO  an Arbeitsplätzen in besonde- Bundesregierung 1n Gang gesetzten) sınd Ur auf
Ien meılsten durch den wirtschattlichen Nıe- eiıner tür den betreffenden speziellen Fall entwik-
dergang der etzten Jahre betrotfenen Bereichen. kelten Grundlage aufgebaut;
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65 xibt keine zentrale administrative Verant- meın herrschenden SA ochafclichen Verhältnisse
wortung für die Inıtiatiıven der Arbeitsbeschaf- bestehen: Kleinbetriebe W1e€e große Gesellschaf-
fung auf der provınzıalen Ebene, wodurch die ten müfßten ihre Gewıinne wieder investieren:Abstimmung der proviınzıalen und töderalen Be- VO  $ Regierungsseite ware eiıne Senkung der
mühungen auteinander erschwert wiırd: Zinssätze denken, verbunden mıt eıner Sen-

die Auswertung der vorhandenen Programme kung der Steuern, dıe der Wıirtschaft eıne Expan-die Jugendarbeitslosigkeit 1st begrenzt. S10N ermöglıchten, in deren Gefolge NeuUe Ar-
Kritisiert wırd in dem geNaANNTEN Bericht auch beitsplätze geschaffen werden könnten: Löhne

das Erziehungssystem der Kurse ın den müßten steigen un: dadurch der Konsum ANZC-weıterführenden Schulen, die nıcht 1n der Lage regt werden. Manche Wırtschaftler sınd der
sınd, eıne Anzahl Jugendliche für den Arbeiter- Überzeugung, 1es se1 dıe einz1g möglıche K Ö-
beruf vorzubereiten, und der Unfähigkeit SuNng, während andere abweichender Meınungdes Systems, die Quote der auf der Schule Ver- sınd Jedenfalls hat sıch och keine Übereinstim-
bleibenden wesentlich erhöhen. Außerdem MuUunNg ergeben, un:! selbst Wenn diese Art von
besteht eın erschreckender Mangel Intorma- Wandlung 1m Denken und Verhalten eintrıitt,tion ber vorhandene Programme für Kleinbe- spricht alles für die Annahme, da{fß diejenigen,triebe und Junge Leute. Dıie vorherrschende Eın- denen CS schlechtesten geht, nıcht den
stellung bei vielen Arbeitgebern ist, dafß CS bei Nutznießern eines solchen Sınneswandels SC-eıner Zusammenarbeit mıiıt Regijerungsstellen all- hören.
zuviel bürokratischen Ballast o1bt, während A1l- iıne andere naheliegende Konzeption bestän-
beitslose Jugendliche selbst staatlıchen Dıienst- de darın, dafß die Regierung 1M gleichen Augen-stellen gegenüber 1m allgemeinen erhebliche blick, 1N dem s$1e versucht, die wirtschaftliche
Vorbehalte haben Eın anderer Gegenstand der Entwicklung in der tradıtionellen Weiıse för-
Kritik kreist die Methode eıner kurzfristigen dern, auch die Anzahl und Vieltalt der Leistun-
proviısorischen Hılte, W1e S$1e manchen dieser CM des sozıalen Sıcherungsnetzes un: der SOn-
Programme eıgentümlıch 1St. Obwohl S$1e urz- derprogramme für die VO den Auswirkungenfristig eine Erleichterung bıeten, sınd S$1e doch des langsamen Wırtschaftswachstums me1-
nıcht darauf abgestellt, die grundlegenden Aus- sten Getroffenen erhöht. Das ist, WI1e ben schon
wirkungen des betreffenden Problems anzu- bemerkt, die Art un:! Weıise, w 1e die Regierunggehen. bisher auf die Verschärfung der Krisenlage [CAa-

Gekoppelt mıiıt diesem Ärgument 1st das der gjert hat
steiıgenden Kosten des Netzes sozıaler Sıcher- och gerade WIr dabe!] sınd, autend ner-
heıit, das geschaffen wurde, diejenigen z1€ und Geldmiuttel für diese Lösung einzusetzen,schützen, die wenıgsten tahig sınd, mıiıt den o1bt CS eine wachsende Schar VO  3 AnalytıkernDıngen fertig werden. Es umfaßt arztlıche und Entscheidungsträgern, die ıhren Erfolgsaus-Hılte, Arbeitslosenversicherung, öffentliche sıchten skeptisch gegenüberstehen.Fürsorge, Arbeıitgeberbeihilfen, sıch immer Ich glaube, die Lösung des Dılemmas VO
mehr erweıternde Ausbildungsprogramme USW. Wiıederbelebung der Wırtschaft und Jugendar-Diese Programme schaffen Ur leicht übermä- beitslosigkeıt 1st 1n eınem umfassenden Aufgebotig «gesicherte» Menschen und eın Sıch-abhän- von Strategien und Methoden tinden. Die
g1g-Fühlen, das VO  e} dem Verlust der Eıgenver- allgemeıine Kategorie umtafßt:
antwoOortung, des Ehrgeizes, des Vertrauens und work-sharıng (Teilen der Arbeıitsplätze);eiınes gesunden Optimıismus herrührt lauter Steueranreıze, die Arbeıtgeber ZUuUr!r Schaf-
Dınge, die wesentlich aı beitragen würden, tung Arbeitsplätze bewegen, von denen
dafß die unmıttelbarsten Betroffenen dazu eın Teıl gezielt auf die Bedürfnisse VO Jungar-bewegt werden, selbst der Überwindung die- beitern gerichtet ist:
SC5 Problems mıtzuwiırken. Renten, die Zahl alterer Arbeiter redu-

zıeren;
Was bannn werden® bezahlte Urlaube ZUur Ausbildungsförderung

und ZUur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten;Dıie einleuchtendsten und allgemeınste Zustim- > Kürzung der Wochenarbeıitszeıit;:
INung findenden Lösungsmaßnahmen tür diese Förderung VO Anstellungsbeihilfen In-
Probleme mußten 1ın eıner Wandlung der allge- vestitionshilten:
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Förderung der Entwicklung von Kleinbetrie- ten zwıschen ÖOst- un: Westküste mıt besonders

ben Beihilfen tür große Gesellschaften, bei benachteilıgten Jugendlichen arbeiten wıll mıt
denen derzeit NUur in geringem Umfang Arbeits- tolgenden Schwerpunkten: Hebung der allge-
plätze geschaften werden. meınen Fertigkeiten, Anlernstellen, Schaffung

Zusätzlich diesen Ideen o1bt C6 eıne Anzahl un:! Vermittlung von Arbeıtsplätzen.
VO  3 Beispielen, WwW1€e verschiedene Institutionen Dıie Zzweıte Kategorie VO Modellen steht der-
und Gruppen aut das Problem der Jugendar- zeıt och 1n den Anfängen eıner wirtschaftlich
beitslosigkeit reagıeren. annehmbaren Tätıigkeıit. ber diese Versuche

Dıie Kanadıische Handelskammer 1sSt MS und Erfahrungen 1st 1Ur wen1g bekannt: Soweıt
wärtıg dabeı,; überall 1mM Land Ausschüsse einzu- S$1e ekannt sınd, Zaählt INa sS1e nıcht den
SETZEN, in denen Repräsentanten des Handels,;, zentralen wırtschafttlich relevanten Tätigkeiten
der örtlichen Behörden, der Ausbildungsinstitu- och werden S$1e diesem Gesichtspunkt
tiıonen, der kommunalen Organısationen un:! gefördert. Außerdem sınd S1e noch nıcht Aan!

der Arbeiterschaft zusammenkommen, be] kannt als auf andere Gemeinschaften oder andere
der Bekämpfung der Jugendarbeıitslosigkeit —_ Wırtschattsbereiche übertragbar. All diesen Al
sammenzuarbeiten durch Ausbildungsförderung ternatıven liegt eıne gemeınsame Sıcht der Dınge
und bzw oder Schaffung VO  e Arbeitsplätzen. zugrunde, die verstehen VO  e} Bedeutung 1sSt

Fın anderes interessantes Modell 1st eıne Urga- Dıie unmıttelbarsten Betroftenen mussen ıhre
nısatıon mıiıt dem Namen Katımavık, 1ın der Junge Sıtuation beurteilen lernen und sıch entschlie-

ßen, aktıv werden, ıhre Lage verbes-Leute 1n eın Neunmonatsprogramm Z Mıtar-
beıt Gemeinschatftsprojekten eingeglıedert SCIIL. Tatsächlich liegt die Lösung nıcht außer-
werden für eınen Dollar pro Tag einschliefßlich halb ıhrer selbst noch kommt jemand, eINZU-
trejer Unterkunft und Verpflegung. Am Ende greiten un:! ıhr Problem lösen: weder die
dieses Einsatzes erhalten s$1e 1000 Daollar ausbe- Regierung och eıne große Gesellschaft, och
zahlt, die ıhnen helten ollen, wieder Zugang eın Geldgeber, noch eın Berater. Ob 68 daher eın
ZU Arbeitsprozeß tinden. einzelner ISt;, der sıch Arbeıt bemüht, oder

iıne andere Bewegung, die langsam wächst, eıne kleine Gruppe, die eın Unternehmen autfzu-
siınd die Förderungsgruppen tür Arbeıitslose, de- zıiehen versucht, oder eıne Gemeinschaft, dıe
Ten Mitglieder politisches Eıintreten für die Be- überleben sucht c8 mu{( ein Wılle vorhanden
troffenen mMiıt der Leistung ertorderlicher Dıiıenste se1n, die Schranken niıederzureißen, die die Be-
tür andere Arbeitslose verbinden, z. B era- tretffenden hındern wollen, ıhre Danz eıgenen,
Lung, Organısatıon VO  5 Lebensmuittelvorräten, einzıgartıgen Lösungen entwickeln. Nur sehr
Hıiılfe be1 der Siıcherung der Sozialhilfezahlungen, selten 1St muıt solchen Methoden experimentiert

worden 1mM Sınne eıner kreatıven Reaktion auf dieVeranstaltung VO ötfentlichen Versammlungen
us  z besondere Krise der Jugendarbeitslosigkeit.

Überall im Land Z1Dt 6S eıne Vielzahl verschie- Die Optıion 1st die VO  : Genossenschaften.
dener Ausbildungs- und Anlernprogramme, VOT Dıie Cooperatıve Unıion of Canada (Kanadıscher
allem tür die meısten benachteiligten Jugend- Genossenschaftsverband) definiert eıne (3enos-
lıchen. Darunter sınd komputergesteuerte Lehr- senschaft als eiıne «gewerbliche Organısatıon, die
TOSTAMMC, erstmals entwickelt von der Control Eıgentum derer Ist;, die ıhre Dienste 1ın Anspruch
Data Corporatıion; sS1e zi1elen aut die Hebung nehmen, deren Kontrolle allen Mitgliedern gle1-

chermaßen obliegt, deren Überschüsse denberuflicher Fähigkeiten, Interessenweckung un:!
Eıgnung für Forschungen. Mitgliedern aufgeteılt werden 1M Verhältnis

Dıie kanadısche MCA (Christliche Vereine dem Gebrauch, den S1e VO  _ dem Dienst INda-

Junger Menschen) hat sıch ebenfalls se1it 1969 in chen».
Toronto aktıv in die Arbeit mıt arbeitslosen Dıie Prinzıpien genossenschaftlicher Arbeit le-
Jugendlichen eingeschaltet durch ıhr YES-Pro- gCHh den Akzent aut eıne otffene und freiwillige
m (Jugendbeschäftigungsdienste) iM Be- Mitgliedschalt, eıne demokratische Kontrolle
reich der Ausbildung un Vermittlung. egen (jedes Mitgliıed hat eiıne Stiımme), begrenzte An-
Ende 1983 hat der Nationalrat derMCA dessen teıle oder Kapitalıen, Rückzahlung dıe Mıt-
Wiırkungsbereich erweıtert durch Entwicklung olieder und genossenschaftliche Erziehung und
des «YMCA]OI.') Generatıon Program» M  A- Ausbildung der Mitglieder. In ganz Kanada sınd

derzeıt mehr als Mıllionen Kanadier MitgliederStellenbeschaffungsprogramm), das ın 10 Städ-
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K WW  s  ‘DIE WiRTSCHAFTLICHE DIMENSIO£I i  von über 10.000V Genoésenschaften und Kfedit-  hat ein Heim füt ältere Bürger mit 927 Betten  verbänden, deren Vermögenswerte insgesamt  gebaut, zwei Gruppenheime renoviert, drei  über 45 Milliarden Dollar hinausgehen. Dabei ist  zahnmedizinische Kliniken eröffnet, sowie örtli-  in unserem Land besonders interessant, daß die  che Autoersatzteil- und Töpfereiunternehmen.  genossenschaftliche Bewegung immer dann auf-  Eine dritte Form von Strategie zur Belebung  geblüht ist, wenn die wirtschaftlichen Verhält-  der wirtschaftlichen Tätigkeit, Schaffung von  nisse besonders schlimm waren, und daß sie vor  Arbeitsplätzen und Verringerung der Jugendar-  allem zum Zug gekommen ist in abgelegenen, an  beitslosigkeit ist das sogenannte business incuba-  Mitteln armen Gebieten unter Bevölkerungs-  tor model (wörtl. Unternehmens-Brutkasten-  gruppen ohne die sogenannte «Glückssträhne»  Modell). Die erforderlichen Zentren liegen in der  des Erfolges.  Regel in irgendwelchen großen Gebäuden,  Die Philosophie der Genossenschaften mit  manchmal einem ehemaligen Lagerhaus oder ei-  ihrer Verbindung von sozialen und wirtschaftli-  ner außer Betrieb gesetzten Schule, speziell in  chen Perspektiven sollte entsprechend angepaßt  Gebieten also, wo die Nachfrage nach Lager-  und gefördert werden als ein Vehikel für die  raum oder Schulausbildung im Sinken begriffen  Schaffung von Verbindungen zwischen Arbeits-  ist. Im Aufbau begriffene Industriebetriebe oder  sich wieder erholende Unternehmer werden  losen, und sie sollte als Katalysator wirken für  die Motivierung dieser Menschen zur Schaffung  durch niedrige Mietkosten und kurzfristige Be-  neuer Unternehmen.  schaffung veranlaßt, sich in diesem Zentrum  An vielen Orten mit unterschiedlichen Situa-  niederzulassen. Häufig werden dabei zentrali-  tionen hat die Community Development Corpo-  sierte Dienstleistungen angeboten wie Sicher-  ration (CDC) sich als wirksamer Initiator für  heit, Versorgungsanschlüsse, Telephon und Se-  Örtliche Wirtschaftsentwicklung erwiesen. Die  kretariat. Dieses Brutkasten-Modell schafft den  CDC ist eine Selbsthilfeorganisation, die «ver-  idealen Rahmen, um Unternehmer mit guten  sucht, Strukturen zu entwickeln, die unter dem  Ideen und ortsansässige Arbeitslose, die Arbeit  Dach einer örtlich kontrollierten gemeinnützi-  suchen, in Kontakt zu bringen und ihnen dabei  gen Genossenschaft das Soziale mit dem Wirt-  zugleich die Gelegenheit zum Erwerb neuer Fer-  schaftlichen verbinden». Eine strenge Arbeitstei-  tigkeiten zu bieten. Das Kapital, um ein solches  lung setzt die besten Techniken des privaten  Zentrum zu erwerben, mag privater oder öffent-  Bereichs ein, um lebensfähige, produktive Ge-  licher Natur sein, wobei die Stadtbehörde unge-  werbebetriebe zu schaffen. Gewinne aus diesen  nutzte Gebäude nicht selten für einen Dollar pro  Betrieben werden wieder investiert in die Aktivi-  Jahr vermietet. Überraschenderweise hat dieses  täten sozialer und-kultureller Art. CDC-Genos-  Konzept in Kanada keinen Anklang gefunden,  senschaften überweisen häufig einen Teil ihrer  obwohl es derartige Modelle in den USA und in  Gewinne auf einen Risikokapital-Fonds, der sich  Europa gibt, die durchaus funktionieren. Das  aus privaten und öffentlichen Mitteln zusam-  business incubator model läßt sich kreativ anpas-  mensetzt für die Entwicklung von Unternehmen  sen und im örtlichen Bereich verwurzeln und  mit besonderem Risiko innerhalb der Gemein-  bietet so eine weitere Reaktion auf die besonde-  schaft. Derzeit gibt es in Kanada annähernd 200  ren Bedürfnisse der Arbeitslosen.  CDC-Gemeinschaften, und es ist ihnen gelun-  Ein anderes interessantes Experiment ist in  gen nachzuweisen, daß sie wirksame Träger für  Halifax, Neu-Schottland (Kanada) durchgeführt  die Entwicklung lebensfähiger Unternehmen,  worden. Dort erproben die HRDA Enterprises  örtlicher Arbeitsplätze und menschlicher Talente  Ltd produktive Alternativen für Zahlungsüber-  sind und darüber hinaus als Vermittler und För-  weisungen der öÖffentlichen Hand. An die  derer geeigneter sozialer und kultureller Pro-  200.000 Dollar aus den Mitteln der Sozialhilfe  gramme auftreten können. Eine der bestetablier-  wurden vom Sozialbudget der Städtischen So-  ten CDC-Gemeinschaften in Kanada ist New  zialbehörde abgezweigt für eine gemeinnützige  Dawn Enterprises Ltd of Sydney, Nova Scotia.  Gesellschaft (HRDA), die das Geld verwendete,  um Betriebe zu eröffnen, die Arbeitsstellen für  New Dawn (Neue Morgenröte) ist direkt oder  indirekt beteiligt an der Schaffung von annä-  die Zahlungsempfänger bereitstellten. So eröff-  hernd 1000 Arbeitsplätzen und hat Vermögens-  nete im März 1981 die HRDA Enterprises Ltd  werte angesammelt, die für 1984 auf 12 Millionen  einen. Fensterreinigungsdienst, eine Vermögens-  Dollar veranschlagt werden. Die Gemeinschaft  verwaltungsgesellschaft,  einen gewerblichen  340DIE WIRTSCHAFTLICHE DIMENSION
VO ber 10.000V Genossenschaften un:' Kfedit— hat eın Heım tür altere Bürger mıt 927 Betten
verbänden, deren Vermögenswerte ınsgesamt gebaut, Z7wWel Gruppenheime renovıert, el
ber 45 Miılliarden Dollar hinausgehen. Dabe;j 1St zahnmedizinısche Kliniıken eröffnet, sSOWwl1e Örtli-
In uNnscerem Land besonders interessant, daß die che Autoersatzteıil- und Töptereiunternehmen.
genossenschaftliche Bewegung immer dann auf- ıne dritte orm VO Strategıe ZUuUr Belebung
geblüht 1St; WEeNN dıe wırtschattlichen Verhiält- der wirtschaftlichen Tätigkeıit, Schaffung VO

nısse besonders schlimm archl, un! da{fß S1Ce VOTr Arbeitsplätzen un: Verringerung der Jugendar-
allem ZUuU Zug gekommen 1St ın abgelegenen, beitslosigkeit 1Sst das sogenannte business ıncuba-
Mitteln Gebieten Bevölkerungs- LOTY model (wörtl Unternehmens-Brutkasten-
SruppCcn ohne die SOZCNANNTLE «Glückssträhne» Modell). Dıie ertorderlichen Zentren lıegen 1n der
des Ertfolges. Regel iın ırgendwelchen großen Gebäuden,

Dıie Philosophie der Genossénschaften mıt manchmal eiınem ehemalıgen Lagerhaus oder e1l-
ihrer Verbindung VO sozıalen und wiırtschaftli- NN außer Betrieb gESELIZLIEN Schule, spezıell ın
chen Perspektiven sollte entsprechend angepaßt Gebieten also, die Nachfrage nach ager-
und gefördert werden als eın Vehikel für dıe T1AauUuIn oder Schulausbildung 1M Sınken begriffen
Schaffung VO Verbindungen zwiıschen Arbeits- 1St. Im Autbau begritfene Industriebetriebe oder

sıch wıeder erholende Unternehmer werdenlosen, und S1e sollte als Katalysator wırken tür
die Motivierung dieser Menschen Z Schaffung durch nıedrige Mietkosten un: kurzfristige Be-

Unternehmen. schaffung veranlaßt, sıch iın diesem Zentrum
An vielen Orten miıt unterschiedlichen Sıtua- nıederzulassen. Häufıig werden dabe; zentralı-

tionen hat die Communıity Development Corpo- sı1erte Dienstleistungen angeboten WwW1e Sıcher-
ratıon sıch als wırksamer Inıtiator für heıt, Versorgungsanschlüsse, Telephon und Se-
örtliche Wırtschaftsentwicklung erwıesen. Di1e kretariat. Dieses Brutkasten-Modell schafft den
KANC, 1Sst eine Selbsthilfeorganisation, die er- ıdealen Rahmen, Unternehmer mıt
sucht, Strukturen entwiıckeln, die dem Ideen un! Ortsansässıge Arbeıtslose, dıe Arbeit
ach eıner örtlıch kontrollierten gemeınnützı- suchen, 1n Kontakt bringen und ıhnen dabe!1
sCH Genossenschaft das ozıale mıiıt dem Wırt- zugleich die Gelegenheıt ZU. Erwerb Fer-
schaftlichen verbinden». iıne Strenge Arbeıitstei- tigkeiten bieten. Das Kapıtal, eın solches
lung setzt die besten Techniken des privaten Zentrum erwerben, Mas privater oder ötftfent-
Bereichs e1In, lebensfähige, produktive Ge- lıcher Natur se1n, wobel die Stadtbehörde uNscC-
werbebetriebe schaftfen. Gewiıinne AaUsSs diesen Nutzte Gebäude 9icht selten für eınen Daollar PIOo
Betrieben werden wıieder investiert 1n die Aktivi- Jahr vermıietet. Überraschenderweise hat dieses
taten sozıaler un! kultureller Art CDC-Genos- Konzept in Kanada keinen Anklang gefunden,
senschaften überweisen häufıg einen Teıl ıhrer obwohl 6S derartige Modelle 1ın den USA un 1ın
Gewıinne autf eınen Rısıkokapital-Fonds, der sıch Europa 21bt, die durchaus tunktionieren. Das
A4aUus privaten und öttentlichen Mıiıtteln IN- business ıncubator model alßt sıch kreatıv dd-

für die Entwicklung VO  : Unternehmen SCII1 und 1m örtlıchen Bereich verwurzeln und
mıt besonderem Rısiko iınnerhalb der (Gemeın- bietet eıne weıtere Reaktion auf die besonde-
schatft. Derzeıt gibt CS ın Kanada annähernd 200 Cn Bedürfnisse der Arbeitslosen.
CDC-Gemeinschaften, und CS 1St ıhnen gelun- Eın anderes interessantes Fxperiment 1st 1n
gCn nachzuweısen, da{fß S$1e wırksame Träger tfür Halıfax, Neu-Schottland (Kanada) durchgeführt
die Entwicklung lebensfähiger Unternehmen, worden. Dort erproben die RDA Enterprises
örtlicher Arbeıitsplätze und menschlicher Talente Ltd produktive Alternatıven für Zahlungsüber-
sınd und darüber hınaus als Vermiuttler und FOör- weısungen der öffentlichen and An die
derer geeıgneter sozıaler un:! kultureller Pro- 200.000 Dollar A4US den Mıiıtteln der Sozıualhıilte
STaAMMC auttreten können. ine der bestetablier- wurden VO Sozialbudget der Städtischen SO-
ten CDC-Gemeinnschatten iın Kanada 1St New zıalbehörde abgezweıgt für eiıne gemeınnützıge
Dawn Enterprises Ltd of Sydney, Nova Scotıa. Gesellschaft (HRDA), die das eld verwendete,

Betriebe eröffnen, die Arbeitsstellen türNew Dawn (Neue Morgenröte) 1St direkt oder
indirekt beteiligt der Schaffung VO  o annAa- die Zahlungsempfänger bereıtstellten. So erötf-
hernd 1000 Arbeitsplätzen un:! hat Vermögens- ete 1im März 981 die RDA Enterprises Ltd
werte angesammelt, die für 1984 autf 12 Miıllionen eınen Fensterreinigungsdienst, eıne Vermögens-
Dollar veranschlagt werden. Die Gemeinschaft verwaltungsgesellschaft, eınen gewerblichen

340



Sn S NT
7

E

ANALYSE DER UGENDARBEITSLOSIGKEIT UN DE  — UKU  TSAUSSICHTEN AU  Pr DE  z ARBEITSMARKT KANADA

Buchhaltungsdienst, ebenfalls gewerbli- de, ihr Schicksal die CISCNECN Hände nehmen
chen Druckereibetrieb und Gebrauchtwa- und CuU«C Wege beschreiten, die ıhnen bıs
genhandel Indem S1E Wohltahrtsgelder Z dahin nıcht zugänglıch Das 1ST der grund-
Lohnzahlung verwendet verleıiht die RDA legende Ausgangspunkt, VO  _ dem alle, die für die
den Wohlfahrtsempfängern den Status VO  3 Ar- ungecn Leute ohne Arbeiıt wırken, un 1€e 1Jun-
beiıtnehmern des Sektors SO hat die SCHh Arbeitslosen selbst ausgehen INUSSCH hne
RDA 55 NEeEUE Arbeıitsplätze geschaffen, VO solche Konzeptionen und ohne das Vertrauen
denen 326 IT Leuten besetzt werden konnten, die aut die angeborenen Fähigkeiten der Menschen
trüher als unvermuittelbar gyalten ehemalıige (5ei- geht der Weg eıter bergab die Unselbständig-
SLESgESLOTTE und benachteiligte alleinstehende keıt, die Resignatıon un: Schicksalsergebenheit
Müuültter oder Väter und CuE Modelle jede Kreatıvıtät werden

ersticktAl diesen oben genannten Beispielen liegt Cein
Vertrauen auf die Fähigkeit Arbeitsloser ZUSIUN- Aus dem Englischen übersetzt VO' Karlhermann Bergner
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